
Dienstag , 17. September 1918. Nr . 260 . 52. Jahrgang.

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 9.— für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 360 _ Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung fernspr . Nr. 3690. '

Organ der Stadtverwaltung- -
mit der Frei-Beilage (für Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr für d« Bade -Blatt ) Die 5 mal gesp. Petitzeile 2° Pfg . Die smal g« p.
Petitzeile neben der Wochen -Hauptliste . unter und neben dem Wochenprogramm J0 Pfg . Die
3 mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.- . Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr

i vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-
schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . -

Aus dem Kurhaus.
Johann Strauss-Abend.

Für heute Dienstag ist im Abonnement ein Johann
Strausä-Abend des städtischen Kurorchesters unter
Leitung des Herrn Kurkapellmeisters Hermann Jrmer
vorgesehen.

, Ein Grosses Sonderkonzert
unter Leitung des Herrn Musikdirektors Carl
Schur ich  t ist für Freitag im grossen Saale des
Kurhauses vorgesehen . Für dasselbe sind zur
solistischen Mitwirkung der hervorragende Violoncell-
Virtuose Hans Lottermund  und 1 der Konzert¬
sänger Dr . Rolf Ligniez (Bass -Bariton ) gewonnen.
Diese erste grössere musikalische Veranstaltung m
diesem Herbst dürfte des lebhaftesten Interesses sicher
sein. Der Kartenverkauf an der Kurhaustageskasse hat
bereits begonnen . _

Das Neueste aus Wiesbaden.
„Dem Licht entgegen.“

Die am Samstag in den Räumen des Kurhauses statt¬
gefundene Wohlltätigkeitsvorstellung  zum
Besten der im Kriege Erblindeten hatte einen
vollen Erfolg Im nahezu ausverkauften grossen Saal
war ein vornehmes Publikum versammelt. Kammerherr
von Heimburg,  der unermüdliche Vorsitzende des
Arbeitsausschusses , gab nach einleitenden Worten der
Begrüssung einen kurzen Überblick über die mannig¬
faltige Tätigkeit des Hundes im Sanitätsdienst
und schloss seine Ansprache mit dem Wunsche, dass
noch mehr als bisher die allgemeine Mildtätigkeit dem
Ärmsten der Armen, dem Kriegsblinden , sich zuwenden
möchte. Fräulein G r o t h u s brachte darauf einen von
Beruh . Grothus verfassten Vo)rsipruch zum Vortrag,
worauf der wohlgelungene Film „Dem Licht entgegen
zur Vorführung gelangte . Zunächst lernte :man ein
Vorführung von Kriegshunden von dem Protektor der
Bewegung , dem Grossherzog von Oldenburg , kennen,
dann wurden im Rahmen einer reizen 5? . . . .
geschickte in sehr geschickter und wenig ^ufdrmg
'w eise die verschiedenen Verwendungsmöglichkeiten des
Sanitätshundtes gezeigt : als Fährtensucher , .
Bund, als Führer von Kriegsblinden . Wohlgelung
Ausschnitte aus dem Leben, das unsere .Feldgrauen
draussen führen, von den Gefahren, die
Ständig umschweben, gaben auch dem ,
Soldaten guten Einblick in die Verhältnisse draussem
Zeigten vor allem, wie nötig der ^ neger ^ dor^ des

,0rei alte Schachteln“ im Hoftheater.
Das Königliche Theater brachte als Neuheit am

Samstag die jetzt viel gespielte Operette ,,D
Schachteln“  in glänzender Aufmachung ■
Die leicht geschürzte Handlung von » eEnn Haß ^
auf ein Vorspiel und drei Akte verteüt , ist von stark
volkstümlichem Einschlag und bietet rni jn
bühnenwirksame Momente. Die HauPttr ,a£ , smden .
Potsdam zu Anfang des vorigen Ja*}rhu‘r ^ nd PHans
den Begebenheit sind Charlotte Kruge .
Klaus Kersting . Dieser hat sich, um ah
Held“ zu werden , anwerben lassen. Zehn Ja
draussen , hat es inzwischen zLUTi tläuptmann g t>r ^
und in dieser langen Zeit bewahrt ihm Lottehen ^
Liebe, den Tag seiner Rückkehr *hnlichs . erwartenü
und sich als Lehrerin redlich plagend . Der Tag ^
Wiedersehens ist nicht so stürmisch , wie si ^
gedacht . Beide sind inzwischen ernster ^
geworden . Das letztere ist Lottche Dör te“
Jugendlich geschmückt besucht sie als Cous >>
£ zu Ehren der heimgekehrten Krieger veranstaReten
Festball und tollt hier in der ausge! ass “£ en^Lott-
umher , bis doch die grosse Ähnlichkeit ^nLon
chen und der angeblichen Dorte der Verrat
Zum Schluss gibt es natürlich ein glücklich ^
Nebenher spielt sich zwischen der Kochin ,,A „

Hundes bedarf, des nimmer ermüdenden Gefährden
trotz Kugelsausen und Granatengetöse.

Im Anschluss an die Vorführung wurde das Bild
eines Krtegshundes von Meyer-Elbing verlost. Hierauf
versammelten sich die Teilnehmer am Abend — soweit
es der Platz erlaubte — im kleinen Saal zu geselligem
Zusammensein . Damen der Gesellschaft sorgten durch
Verkauf von Wohltätigkeitskarten und Blumen für die
Hebung des geldlichen Ergebnisses der Veranstaltung.
Künstler und Künstlerinnen von Wiesbaden und Mainz
hatten sich gleichfalls in den Dienst der gutem Sache
gestellt . Unter der Gesamtleitung von Herrn Hof¬
schauspieler Herrmann  gab Fräulein Reimers  in
reizendem Vortrag Lieder zur Laute ; Herr von
S c h e n c k wartete mit stimmungsvollen Rheinliedern
auf, und auch Herr Lind  vom Mainzer Stadttheater
liess der Töne Gold von seinen Lippen rinnen . Auch
Terpsichore in Gestalt einer anmutigen Solotänzerin
verschönerte den Abend. — So fügte sich alles zu einer
wohlgelungenen Veranstaltung , auf welche die Fest¬
geber in jeder Weise zufrieden zurückblicken können.
Um so mehr, als auch das geldliche Ergebnis ein sehr
zufriedenstellendes war . Man rechnet mit einem Rein¬
überschuss von etwa 10 000 Mark, der dem Haupt-
verein für Sanitätshunde in Oldenburg zur Errichtung
einer Kriegsblinden-Heimstätte zur Verfügung gestellt
werden wird . W.

— Konzert im Cäcilienverein. Unter Leitung des
städtischen Musikdirektors Schuricht wird der Cäcilien¬
verein im Laufe des Winters drei Konzerte veranstalten.
Erstes Konzert am 11. November : Menschenschicksal
(Hebbel), für Chor und Orchester von Hans Weisbach
(Uraufführung ), spanisches Liederspiel von Schumann,
Walpurgisnacht von Mendelssohn.

— Die „Wiesbadener Hochschulkurse“ beginnen
wieder am Samstag, den 21. dis. Mts ., in der Aula des
städtischen Lyzeum I am Marktplatz abends 8 Uhr.
Als erster wird der Unterstaatssekretär am Kriegs¬
ernährungsamt Berlin Herr Dr . August Müller
über „Unsere Volksernährung in und nach dem Kriege“
sprechen . Die am 28. September, 5. und 12. Oktober
weiterhin folgenden Veranstaltungen werden drei die
deutsche Zukunft beherrschende Wirtschaftsfragen
umfassen, nämlich die wirtschaftlichen Beziehungen zu
Russland , die Wirtschaftsgeographie des Orient und
das wirtschaftspolitische Verhältnis zu den nordischen
Staaten (Skandinavien und Finnland ). Der Reinertrag
der Vorträge fliesst der Kolonial-Kriegerspende zu.
Die Gesamtkarte für alle 4 Vorträge zum Preise von
6 Mark ist beim Kriegswohlfahrtsamt , Rheinstrasse 36,
vom 17. September ab erhältlich.

und Sergeant „Cornelius Hasenpfeffer“1 Ähnliches ab.-
Die dritte alte Schachtel ist Lottcbens Schwester
,/Ursula “. Die (leicht gewobenen Gesangefcexte von
Rideamus sind von Walter Kollo in Musik gesetzt.
Dieser fehlt zwar jede persönliche Note — alte liebe
Bekannte ' grössten vergnügt herüber , sie ist aber
leicht eingänglich und vor allen Dingen geschickt der
Situation angepasst und sehr klangschön und durch¬
sichtig instrumentiert . Einzelne Nummern — das
Terzett „Wenn die Sommerluft“, das Duett „Das
Küssen, das hab’ ich verlernt “, das Terzett „Drei alte
Schachteln zierlich und fein“, das Duett „Ach mir
zittern alle Glieder“ etc. — mussten zum Teil wieder¬
holt werden ' und dürften bald auf allen Gassen
erklingen.

Die Charlotte sang Fräulein Alfermann  mit
ausserordentlichem Liebreiz in der Erscheinung,
lebendigem Spiel und schön Messendem Gesang.
Fräulein B ommer  als Auguste zeichnete ihre Rolle
wieder mit so charakteristischen Strichen, wie man es
seit langem von dieser vielseitigen Künstlerin gewöhnt
ist . Frau Doppelbauer  vervollständigte das lustige
Trio aufs beste. Den Kersting sang Herr Haas  mit
aller Spielfertigkeit und frisch zugreifendem Gesang.
Eine treffende Figur bot Herr Hermann  als Hasen¬
pfeffer,) der besonders wieder mit verblüffender Be¬
hendigkeit das Tanzbein zu schwingen verstand . Um

Offizierskleiderkafrte. (Amtlich). Die Kleider¬
karten der Offiziere und der anderen Heeresange-
•hörigen, die sich selbst mit Bekleidung versorgen , haben
für den Kauf von Web*, Wirk- und Strickwaren aus
dem Handel keine Gültigkeit . Gewerbetreibende sind
hiernach nicht berechtigt , Kleiderkartenabschnitte ent¬
gegenzunehmen , um z. B. Kopfschützer, Taschentücher,
Handtücher , Strümpfe, Hemden und Unterhosen darauf
zu verabfolgen . Nur Tuchsachen, einschl . Feldmützen
und1 Schuhzeug können Offiziere und sonstige Inhaber
von Kleiderkarten bei Schneidern, Mützenmachern und
Schuhmachern bestellen. — Die Lieferung von Schuh¬
waren an ’Heeresangehörige , die keine Kleiderkarte be¬
sitzen und bürgerliche Kleidung tragen müssen, darf
nur auf Grund eines Schuhbedarfscheines erfolgen, über
desäen Erteilung demnächst besondere Bestimmungen
durch die Reichsstelle für Schuhversorgung ergehen
werden.

— Im Kinephontheater spielt das chinesische Schauspiel
„Mt. Wu“/ .

— Die Monopol-Lichtspiele bringen das beemanns-
Schauspiel „Die Radhegöttin “. Hella Mo ja spielt die Haupt¬
rolle in dem Zirkussehauspiel „Nur ein Schmetterling “ und
interessante Naturbilder beschliessen das Programm.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— 2281 Kinos in Deutschland . Zur Zeit sind in

Deutschland 2281 Lichtbildtheater vorhanden . Die
meisten entfallen auf das Königreich Sachsen mit 276,
dann folgt Gross -Berlin mit 238 Theatern , Bayern mit.
198, die Rheinprovinz mit 197, Westfalen mit 188, die
Provinz Sachsen mit 145, Schlesien mit 136, Branden¬
burg mit 108, Schleswig-Holstein mit 87, die Hanse¬
städte mit 84, Württemberg mit 64, Pommern mit 62,
Hessen - Nassau mit 60,  Baden mit 58 Kinos.
Die übrigen preussischen Provinzen und deutschen
Bundesstaaten zählen weniger als 50 Kinos. Die Ver¬
teilung der Lichtbildbühnen auf die einzelnen Landes¬
teile ist im Verhältnis zu den Einwohnerzahlen sehr
ungleichmäßig . Bayern mit 6,8 Millionen Einwohnern
hat 198 Theater , das Königreich Sachsen mit nur 4,8
Millionen Bewohnern dagegen 276. Aus der Statistik
geht fermer hervor , dass es in Deutschland noch etwa
50 Städte mit über 10 000 Einwohnern gibt , in denen
noch kein einziges Kino vorhanden ist.

Kleine Nachrichten . Der Monumentalbau der König¬
lichen Akademie in Posen  ist von einem grossen
Brand heimgesucht.

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller,Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasee)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

die gelungene Aufführung machten sich sonst noch die
Damen Kuhn , Engelmann , Zinn ,er und
Holler  als Freundinnen von Ursula und1 die Damen
Rehländer , Bick , Werner und Gross¬
müller  als Mauerblümchen verdient . Die tanzenden
und singenden Offiziere gaben die Damen Reimers,
Dankewitz und Papsdorf.  Die musikalische
Leitung war wieder Herrn R o t h e r übertragen , der
das Ganze fest zusammenhielt , für belebte und be¬
lebende Temponahme und dezente, fein abgetönte Be¬
gleitung sorgte . Das Orchester folgte seinen Winken
mit aller Bereitwilligkeit. Die Spielleitung bot reich¬
bewegte. Bilder, und die Dekoration entzückte, nament¬
lich im zweiten Akt, durch ihren blendenden Farben¬
reichtum. Das vollbesetzte Haus folgte der Aufführung
in der angeregtesten Weise und liess es an reich und
rauschend gespendetem Beifall nicht fehlen. fz.

Seelchen.
Seele , warum schweigest . Du?

Weil ich glücklich bin!
Seele , warum singst Du?

Weil mir Leid erschien.
Seele , warum strahlst Du

Heiter heut denn je ? ,
Weil ich als sein Schutzgeist

Mit dem Liebchen 8--h ^ Janitschek .
(Westermanns Monatshefte.

Reisebüro Bettenmayer
. _ . nItl  J »nne Nicht benutzte GepäckbeförderungZU und von allen

- n, ~ 1- * ” ■- - - OAO " M7fi  genommen . - Schlafwagenkarten.

II i

Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242u. 2376.piCUllCl « fi u . ciui w. o - Zügen , ischlatwagemtarien.
Amti Fahrkarten-Ausgabe. Amti. Gepäckabfertigung, ueisßgepäcKversicherung. Re iS6üniallversicherun&

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Âufachlaĝ -

r*
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Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrunnen - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral.
2 . Konzert-Ouverture . . . . . . Kalliwoda
3 . Du bist die Ruh’, Lied . . . . Schubert
4 . Freuden-Griisse, Walzer . . . . Joh . Strauss
5.  Wiener Volksmusik, Potpourri . . Komzäk
«6. Kadetten -Marsch . . . . . . Metra

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 479. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

1. Ouvertüre zur Oper „Jessonda “ . L. Spohr
2. Gebet aus der Oper „Der Frei¬

schütz * . . C. M. v.  Weber
3. Unter dem Balkon, Serenade . . ß . Wuerst
4. Bolero . . D. F . Ah her
5. Ouvertüre zu „Alfons u. Estrella “ F . Schubert
6. Ein Wort, Lied . . . 0 . Nicolai
7. Fantasie aus der Oper „Tann¬

häuser “ . . . . . ' ... . . . K, Wagner
8. Kaiser Friedrich -Marsch . . . . C. Friedemann

Abend - Konzert.
8 Uhr. 480. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
Johann Strauss ■Abend.

1. Ouvertüre zur Operette „Die Fledermaus“
2. Wiener Blut, Walzer . ..
3. Potpourri aus der Oper „Der lustige Krieg“
4. Bauern-Polka . . . . . . . . . .
5. Freudensalven , Walzer . .
6. Potpourri aus der Operette „Der Zigeuner¬

baron “ . . .
7. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer

O

•£C

TIeueste Tjeröstmoben
in eleganten'Kostümen, Jttäntefn, "Betzen, TtacQmittagsßteibern usw.

J . Tjertz
Damen- Woben, Banggasse 20

ORIENT -TEPPICHE
in grosser Auswahl , in allen Grössen u. Qualitäten . Moderne u. antike Teppiche

ELVERS& PIEPER
Wiesbaden Konstant!nopeS
Friedrichstrasse 14 Rihtim Han Stambul
Grosse Auswahl in feinen Gardinen und Stores zu annehmbaren Preisen.

Wir bitten um gefl . Beachtung unserer Schaufensterausstellung.
246

Strandbad Schierstem
Bootfahrt Morgens N Uhr, 11 Uhr,
von Mittags 2 Uhr ab stündlich. 441

Purk - Diele 5»
Abends8 Uhr.

I NJ «._■ Bk SS- -- Frankfurterstr.28noiei Nizza,
Bäder . — Garten . Durch den OTflzierverein empfohlen.

^ Pension . Fernruf 323. Besitzer : Ernst Uplegger.
I

Fischzucht - Anstalt.
Cafe - Restaurant.

426

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr . Bahn — Unter den
Eichen — in 25 Min. ' zu erreichen (idyllisch gelegen). — Schönster

Ausflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schleier, Forellen.

J. Chr. Glücklich
Wilhelmstrasse 56 Fernruf 6656

Abteil: Reisebüro
Eisenbahnfahrkarten

Schlafwagenkarten
Amtliche Fahrkanen-Ausgnbe der SfanlsbahBen für Maden.

Gepäckversicherung.
Police sofort mitnehmbar.

I. & « . ADRIAN
Eönigl. Hofspeditenre

= Wiesbaden =
^nßfiitinn von  Gütern und Reisegepäck
vpülilUUI ! prompte Abholungm jeder Tagesstunde

yömehme künstlerische

Damenkleidung
6,1 grosse Burgstrasse 6,T

Wiesbaden

Auguste lä @i
Anfertigung nach neuesten
412 Entwürfen.

Tulpenstier
Konzert-

Palast
Stiftstr. 18 Fernspr. 1036

Eröffnungd.Wintersaisen 18/19
Ah 1. Sept . allabendlich D/z Uhr:

PSF " Allen voran -WW
sind meine

filnf Konzert - Attraktionen.

Engelbert Milde
der unübertreffbare Vortrags¬

künstler am Flügel.
NB. Engelbert Milde war in
Frankfurt a. M. in der Wein¬
klause Gross -Frankfurt Juli-

August
Sensation nnd Stadtgespräch!

Des grossen Erfolges wegen:
Auf tausendfachen Wunsch ver¬

längertes GastspielHUGOS
in seinen neuen Sensationen.

Und die

übrigen Konzert-Solisten.
Bunter Teil beginnt punkt 8 Uhr.
— Militär zahlt Wochentags halbe
Ureise , — Sonntag nachm. 4 Uhr
halbe Preise, Militär 20 Pfg .,
Verwundete frei. — Sonntag
abends 7.80 Uhr : Sonntagspreise.

□ □□□□□□□□□ □□□□□□□□□□□□
□ KURHAUS WIESBADEN □□
D  Freitag, , dee 20 , September, abends 7 ^ 2 Uhr,

im grossen Saale:□□□
□□□□□□
o
□
o□□
□□
o
o
□□□□
o□
o

STOSSeS SHf MilZSP!
Leitung : Herr Gar ! Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Solisten : Herr Mars SattemSlEid (Violoncello)
Herr Dr. Rolf Ligniez (Bass-Bariton)

Orchester : Verstärktes Städtisches Kurorchester.
Vortragsfolge.

1. Johannes Brahms : Symphonie Nr . III in F-dur.
a) Allegro con brio. b) Andante con moto c) Poco
Allegretto . d) Allegro

2. W. A. Mozart : Konzertarie „Bald muss ich dich verlassen “.
Herr Dr. Rolf Ligniez.

Pause.
3. A. Dvorak : Konzert in D-dur für Violoncello mit Orchester

op. 104.
a) Allegro, b) Adagio ma non troppo , c) Allegro
moderato.

Herr Hans Bottermund.
4. Lieder mit, Klavierbegleitung:

a) Richard Strauss : Heimkehr.
b) Hugo Wolf : Biterölf . — Fussreise . — Der Freund.

Herr Dr. itolf Ligniez.
Ende etwa 91/2 Uhr.

Eintrittspreise:  Logensitz : ,6 Mk., Mittelgalerie 1. u.
2. Reihe : 5 Mk., I . Parkett 1. bis 20. Reihe : 5 Mk., 1. Par¬
kett 21. bis 26. Reihe : 4 Mk., Mittelgalerie 8. bis letzte Reihe:
3 Mk., Ranggalerie : 8 Mk., II . Parkett : 2 Mk., Ranggalerie
Rücksitz : 2 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerie werden bei
Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu
wollen.

Städtische flurvarwaltung.

□□
D□□□□
O□□□
Oo□
öo
o
o□□□□□
o□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tee -, mul Abendkonzerte.

(4x/2—6 Uhr. — 87 2—101/, Uhr.)

Ausverkauf
wegen . Geschäft sauf Säsung

in 558

Juwelen, Bold- und Silberwaren.
Fr - Lehmann , Juwelier,

Kir-chgasse 70.

Bols -Stube mit Original Holl . Kaffee
Webergasse 9«

Telephon 4682.
r- Kulmbacher und
Z Berliner Weissbier.
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Kaffee
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Der Dank der

Ludendorff-Spende!
9. Gabenverzeichnis. ODEOM-TIlMtßr

Es zeichneten ferner über 10 LI. : _ ,
Odeontheater 25 M ., Frau Justizrat Marxheimer 100 M ., Dr . B. lentt-

lau 100 M ., Georg Roebel 100 M„ S. Baer & Co. 50 M „ Kellner -Verein
Ä0 M., Bruno Backe 20 M ., Frau L . Lessen 10 M., Heinrich Reimuth - 0 M.,
Frau Emil Kahn 10 M, Hch . Willi . Zingel 10 M ., Frau Elise Zingel 10 M.,
Dr . Stempel 10 M„ Frau Oberst Schultz 10 M., Erz . Kaiplmger 10 M ,
Krieger - und Militärkameradschaft Kaiser Wilhelm II 25 M ., Ungenannt
12 M Anna Weingärtner 10 M., Sammelliste B . Gerlach 10 M ., trau
Wilhelm Müller 100 M., Robert Kölsch 100 M „ Job . Bender 10 M ., Helene
Prange 200 M ., Frau Karelier 20 M ., Sanitätsrat Dr . Walther 1000M,
Krieger - und Militärverein 20 M ., Sammelliste Haus Oranienburg 2o i .,
Pension Kohl 12 M ., Clir . Schiebeier 10 M ., Freiherr von Wilmowski 100 M.,
Verband der städt . Beamten 356.75 M., Frau M . Wiegand 15.90 M-> Käthe
Heilmann 20 M ., Lukas 40 M., Schüler , der Lehranstalt : Hofrat labers
36.63 M ., Rudolf Kleinen 100-M ., Ziviling . Haeder 100 M ., Landgerichtsrat
E . so M„ Dr . Lind 100 M ., Dr . Zien 20 M., Landgerichtsdir . Fevers 50 M.,
v. B. 20 M., Dr . V . 100 M ., Ingenieur Steinlein 100 M ., Frl . v . Schm . 10 M.,
San .-Rat Dr . Rudloff 50 M „ Dr . Strecker 200 M., Carl A . TancrS 200 AL,
Jos . Endres 200 M ., Bankkomtmlandite Oppenheimer & Co. 500 AL, Lt . a.
Res . Karl Sarre 100 M ., A. M . S. 500 M., Frau v . Schlutterbach 30 M.,
R. Küppersbusch 1000 M ., Wiesbadener Tagblatt 141M ., Bergwerksdir.
Erdmann . 100 M ., Hugo Brogsitter 200 M ., Zweigstelle der Beamtinnen
der Reichspost u . Telegraphenverwaltung 100 M ., K . Duck , Chemiker30 M .,

. Rud . Hesse 10 AL, C. Petri , Stadtbaurat 10 M, R . Klemschmidt , Direktor
50 M., Christi . Verein junger Männer 25 M ., Frau H . Gerlach 25 M.,
Architekten - u . Ingenieur -Verein 20 M ., Vereinigung der Obst - u . Gemüse¬
händler 50 M „ Dr . Kurt Bartholdy 100 M ., Kaute . Verband Wr weibliche
Angestellte 18 M., Gemeinde Eschbach 250 M ., Institut _St . Maria . 01
N N . 10 M „ Gemeinde Rod a . W . 197.35 M -, Gemeinde Kretzenbach
123.50 M., Alte Herrenverein Deutscher Landsmasnschafter zu Wiesbaden
25 M „ Gemeinde Pfaffenwiesbach 40 M ., Sammlungen in Pfaffenwiesbach
40 » Frau Präsident Freyse 200 M., „Ungenannt 10 000 M .,Zipp 12 M .,
■das Lehrerkollegium der Mittelschule a, d. Ithomstrasse 120 M „ die
Schülerinnen dieser Schule aus der Laubheusammlung 64 M ., das Lehrer¬
kollegium der Volksschule a . d . Schulberg 230 M . „ . ,

Mangels einer genauen Adresse konnten die nachstehenden Zeich¬
nungen nicht abgeholt werden . Es wird gebeten , die Betrage beim)
Städt . Kriegswohlfahrtsamt , Rheinstr . 36, einOTzablen . Kathi ^ Straub,
Emma Hölper u . Jakob Zey 1M ., Auguste Möller Katbe Zollmger,
Emil Emst , Karl Leist 2.50 M ., Mylla Richter u . Erna Kablert 2 M .,
'dir . Ncumara Wtw . 10 M ., F . Krieger 1.50 M., Seibert 10 M., Ricke 10 M
Ullmaun 3M „ Pb . Walter , Fr . Müller , Gertr . Mahr 4M.

Villa am Kurhaus
und Theater

möbl . Zimmer mit und ohne Früh¬
stück . Anmeldung , für den Winter¬
aufenthalt (garantiert gut geheizte
Räume ) werden schon jetzt entgegen¬
genommen . 480

Villa Speranza , Erathstr. 3.

Telephon 3031 . Kirchgasse 18.
Spielplan vom 14. bis 17. September.

Erst -Aufführung.

Di© Augen
der Schwester

Ergreifendes Drama in 4 Akten
mit Rosa Porten.

Millionär «Bubi
Lustspiel in 2 Akten
mit Ally Kolberg.Schachmatt

Detektiv -Sensation in 3 Akten.

Thalia -Theater
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137
Modernes u . grösstes Lichtspielhaus.

Vom 14. bis 17, September.
Erstaufführung.

— Der Fluch des Spiels . —
Schauspiel in 4 Akten von Dr . Willy

Wolff.
In der Hauptrolle : Ellen Richter.

Erstaufführung.
Die Ehe fängt gut an.

Lustspiel in 8 Akten
mit Richard Senius.

Warte Sdjraber
Banggasse 5 Wiesbaden  Ternruf <1X93

SpeziafgescQäft ßr vornehme QamenQQte, 'Crauerßüte
Vmarßeiteu  wo Dütia uaef bau neuesten Tormau.

MODELLKLEIDER
STRASSENKLEIDER NACHMITTAGSKLEIDER

PELZE

J . BA ® ARAffl
HOFLIEFERANT

Webergasse 4

nonopol-Lichtspiele,
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 8.

GERD NISSEN
in

Die Rachegöttin.
Seemannsschauspiel in 4 Akten.

Interessante Naturbilder.

Nur ein Schmetterling.
Spannendes Zirkus -Schauspiel

in 4 Akten.
In der Hauptrolle : Hella IHoja.

Einephon-Theater,
Taunusstrasse 1.

Das gewaltige chines . Schauspiel:

Mr. Wu.
— Sensationsdrama in 5 Akten , —

In der Titelrolle:
Direktor Carl Meinhard von den

Meinhard -Bernauer Bühnen.

Die Testamentheirat.
Urfideles Lustspiel

- - mit Paul Heidemann . —

Weßergasse 37 Weßergasse 37Goetflestude
Tjotef frankfurter 7jof

Spzziafität: 'RQeingauer Originaf- lüeine.

„BURG GRASS“
Gasthof . Eltville.

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine
=— Anerkannt  gute Verpflegung.
409 Besitzer : Jean Iffland.

405

Besuchen
Sie

Taqes -Fremdenliste
Nach den Anmeldungen vom 14. September 1918

Abt , Fr ., Celle
Aldenhoff , Hr . Subdirektor , Berlin
Altmann , Hr ., Würgender!
Anhaus , •Hr .,
Arnsberg , Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
Assmus , Hr ., Dömitz _ ,
Auras , Hr . ßtadtrat a . D. Stadtältester , Breslau

Fremdenheim Tomitius
Hotel Adler Badhaus

Vater Rhein
Zum Falken

Zur Stadt Bitzdrieh
Zur Stadt Biebrich

Silvana
Zum Falken

Silvana
Palast -Hotel

Grüner Wald
Grüner Wald

Dahlheim

Grüner Wald
Wehergasse 21

Zur Stadt Biebrich
Karlshof

Zum neuen Adler
Hotel Vogel

Backe , Frl ., Dudweiler
Von Baeck , Fr ., Worms
Bading , Hr . Redakteur Dr . m . Fr ., Berlin
Baldus , Hr . Hptm .,
Banass , Hr . Kfm ., Charlottenburg
Bartz , Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
Bartholomäus , Hr . General a . D „ Dietenmü hle

von Basse , Frl . Lehrerin , Stift Kappel Schiersteiner Str . 10
Bassemann , Fr ., Hermannswerder Hospiz zi ^ ^ ^ ck
Baumgarten , Hr . 'Kfm . m. Begl ., Würzburg,
von Beckrath , Fr . m. Sohn u . Tochter , ^ ^ ^ badener Hof

Bergweiler , Hr . Weingutsbes ., Wehlen
' Berlit , Hr . Kfm ., Kassel

Bertram , Hr ., Hannover
Biernen , Fr . m . Begl ., Hannover
Birner , Hr . Ing . m. Fr ., Bochum

Blum , Hr . Konsul a . D ., Neustadt (HäardtK Schwarzer Bock
Blunck , Fr ., Kiel Christi . Hosp ^ U
Boele , Hr . m . Fr .. Haag . Grüner Wald
Brandt , Fr ., Meisenheim . wvJrfren
Braun , Frl . Lehrerin , Ludwigshafen , Hospiz zu den e
Braun , Hr . Referendar m. Fr Hamburg ^ tbenhof
Braunschweig , Hr ., Darmstadt L- y  j
Brockelsberg Fr Langenfeld Erbao hê Strasse " 4Brenneis , Frl ., Munster 1. W . Eroacnei .
Brinkmann , Hr . Augenarzt Dr . m . Fr ., Pforzheim
Brochhoff , Fr ., Neuenahr Hotel  Saalburg
v .T ’ßmsik , Hr . Pfarrer , Goldenes Ross
Brüttinghausen , Frl ., Bonn Hospiz z. _•
BrummTHr . Fabrikbes . m . Fr ., Meerane Continental
Bücky , Hr . Kfm ., Hamburg Europäische * Hof
Büter , Hr ., Rostock Zur Stadt B &OTich
Burkard , Hr . Kfm . m . Fr ., Konstantinopel , D-oten ß 0
Busse , Fr . Mittend ., Adolfshütte , Am' Kaiser -Friedrich -Baa
Car der , Fr ., Bingen E  Cordan
Chaub , Fr ., Karlsruhe Fortuna
Crevecour , Hr . Leutn ., Siegen Pension^
Cronbaeh , Fr . m . Kinder u . Bed ., Hamburg , Kleiststr.
Crone , Hr . m . Fr .. Remscheid Grüner Wald
Dahmen , Hr . Kfm . m. Fr ., Nassauer Hof

Danckelmann , Hr . Leutn .,
Danneberg , Hr . m . Fr .,
Darmstädter , Fr ., Mannheim
Davidsohn , Fr . Dr ., Berlin
Dietrich , Hr . Kfm ., Frankfurt
Dilldnger , Hr . Fahr . m . Fr ., Trier
von Döhren , Frl .;
Dombrowski , Fr ., Düsseldorf
Donner , Frl ., Berlin
Dorn , Hr .,
Dornblüth , Frl ., Rohrbach
Ebmeyer , Hr . Leutn . m . Fr ., Düsseldorf
Eichengrün , Hr ., ,
Elanda , Frl ., Göteborg
Elfes , Hr . Dr . med . m . Fr,,
Emmerich , Fr . m . Sohn , Birkenfeld
Enzleder , Hr ., Augsburg
Ernst , Hr . m . Fr .,
Feldmann , Hr . Kunstmaler , Lübeck
Fiehter , Hr ., Forhach
Fischer , Frl ., Berlin
Fleischheimer , Hr . Justizrat , Cleve
Fleitmann , Fr ., Iserlohn
Franeke , Hr .,
Freimöller , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg
Funke , Hr . Leutn ., Flensburg
Fürst . Frl .,
Gailrüder , Fr ., Stettin
Gassen , Fr . Hotesbes ., Berneastel -Cues
Gebhard -L’Estrange , Fr ., Dresden
Georg , Hr . Architekt , Leipzig

Sanat , Dr . Abend -Arnold
Einhorn

Rose
Pension Fortuna

Gasthof Krug
Westfälischer Hof
Wilhelminenstr . 1

Hotel Adler Badhaus,
Nassauer Hof

Sanatorium : Dr . Abend -Arnold)
Sanatorium Dr . Dornblüth

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig,
keiten : Lutherdenkmal , roman . Dom , Paulusmuseum , Liebfrauenkirche.
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge u.
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u . s. f.

Anskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst , Lutherplatz.

Heeser , Hr . Gerichtsassessor , Limburg Adelheidstr . 95
Heiling , Hr . Schauspieler m. Fr ., Darmstadt Einhorn
Heine , Hr . Hptm . m . Fr ., Leipzig
Heisch , Hr . m . Fr ., Offenburg
Hellwig , Fr ., Zwickau
Herber , Fr . Major m. Kind , Posen
Herbert , Hr . Fabrikbes ., Düsseldorf
Hertzseh , Hr . Kfm ., Meerane
Herzberg , Hr . Kfm . m. Fr ., Elberfeld
Hickotem , Fr ., Frankfurt
Himmelspoch , Hr ., Heimbach
Hinsberg , Hr . Kfm ., Salzburg Kaiser -Friedrich -Ring 2
Hinitze , Hr . Reut . Kfm . m. Fr ., Godesberg Grüner Wald)
Hirchle , Hr ., Mainz Zur Sonne
Hoffmann , Hr . Leutn ., Cochem * Royal
Hohenfarst , Frl ., M.-Gladbach Hessischer Hof

Royal
Grüner Wald

Christi , Hospiz II
Wiesbadener Hof

Privathotel Harald
Hotel Epple

Zum Posthorn
Cordan

Europäischer Hof
Zur Sonne

Taunus -Hotel
Rose

1 Haus Pasqual
Kaiserhof

Hotel Berg
Gartenfeldstr . 24

Pension Heimberger
Hessischer Hof

Rose
Taunussstr . 9

Quisisana.
Stadt Aschaffenburg

Primavera
Nikolasstr . 32

Schwarzer Bock
Alleesaal

Palast -Hotel
Weisses Ross

Zur Stadt Biebrich

Geyer , Fr . Rittm . m . Begl ., Charlottenburg , Wiesbad . Hof
Gjbhardt , Hr . Kfm . in . Fr ., Hamburg
Gies , Frl ., Mainz
Glicksmann , Hr . Ing .,. Charlottenburg
Göhring , Fr . m . Begl ., Wilmersdorf
Goldbach , Frl ., Kupferdreh
Gottwald , Frl ., Nauenburg
Granass , Fr ., Berlin
Grieshammer , Fr . Dr .,
Grohmanm , Hr . Dj . pbil ., Berlin.
Gross , Fr ., Frankfurt
Gruber , Hr ., . Idstein
Gutli , Hr . m . Fr ., Metz
Haak , Frl ., Siegen
Hachenröder , Hr ., Steinau
Hackradt , Fr . Rent . m . Tochter,

Gasthof Krug
Rheinischer Hof

Taunusstr . 23
Kaiserhof

Pariser Hof
Cordap

Villa v . d. Heyde
Villa Helene

Hotel Viktoria
Goldgasse 2

Zur gutem Quelle
Zum Falken
Hotel Vogel

Zur guten Quelle
Wiesbadener Hof

Zur Stadt BiebrichHallen , Fr ., Düsseldorf
Halm , Fr . 'Hptm . m . Tochter , Charlottenburg Cordan)
Häpp . Kind , Frankfurt Dotzheimer Str . 19
von Harden, ' Hr . Rittergutspächter , CasselrilzSchwarzer Bock
Hausmann , Hr . Kfm . m. Fr ., Erfurt Metropole u . Monopol
Hecht, -Hr . Hptm . m . Fr ., Wilmersdorf Taunus -Hotel
Hecking , Fr ., Stadtlohn Fremdenheim Schroeter

Holst , Hr . Oberleutn ., Grüner Wald)
Holtermann , Hr . Kfm . m . Fr ., Villa Frank
Holtz , Fr ., Hamburg Bellevue
Holttz , M ., Fr ., Hamburg , Bellevue
Hörster , Fr . Fahr . m . Schwester , Solingen Alleesaal
Hüneke , Hr ., Bremen . Zur guten Quelle

Isphordiing , Hr . Kfm ., Dorsten Schwarzer Book"
Jäger , Hr . Bankier m . Fr ., Düsseldorf Gasthof Krug
Jarren , Fr !., Hamburg Zur Stadt Biebrich
von Jena , Hr . Kgl . Forstmeister , Kestedt Goldenes Kreuz
Jentschura , Hr ., Bad Elster Pension Heipiberger
Josephs , Hr . Kfm ., Dortmund Europäischer Hof
Jungaberle , Hr ., Karlsruhe Christi . Hospiz II
Jur eit , Fr . Kgl . preuss . Kommisionsrat , Haus Humboldt
Käss , Hr . Kfm . m. Fr ., Traben -Trarbach,
Keller , Hr . Kfm . m. Fr ., Lüttringhausen,
Kenzle , Hr . Kfm ., Dortmund
Keuschen , Fr ., Osterfeld
Keuscher , Hr . Leutn ., Düsseldorf
Kleibönner , Fr, , Hamm
Klein , Fr ., Beuel
von Klüfer , Hr . Hptm ., Diepholz
Klügel , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Kolter , Hr . Direktor m . Fr . u . Begl ., Köln

Metropole u . Monopol
Körte , Hr . Fahr ., Grüner Wald
Kosohel , Hr . Kfm . m . Fr ., Bonn Grüner Wald
Kost Hr . Leutn ., Budenheim Pagenstechers ^Augenklinik
Kotthaus , Hr . Fahr . m . Fr -, Remscheid
Kowski , Hr . Rent . , Koblenz »
Kraissa , Frl ., Amselberg
Kramer , Hr . Direktor m . Fr ., Bielefeld
Kurtz , Hr . Inspektor , Hagenau
Kusch , Hr .,
Laughammer , Fr ., Strassburg
Leister , Hr . Inspektor,
de Besser , Fr . m . Tochter , CharlottenbUTg
Lion , Hr . Kfm . m . Fr ., Fürth

Taunus -Hotel
Gasthof Krug

Cordan
Pariser Hof

Bellevue
Haus Riviera

Schwarzer Bock
Pariser Hof
Hotel Vogel

Villa Helene
Taunus -Hotel

Christi . Hospiz II
Europäischer Hof

Hotel Vogel -
Zur Stadt Biebrich

An der Ringkirche 3
Hotel Vogel

Alleesaal
Ritters Hotel

\ !

m
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Lochner , Fr . Geh . Reg .-I-tat m . Schwester , Berlim
Hotel Viktoria

Lüthke , Fr ., Hamburg Rose
Maassen , Fr ., Düsseldorf Zur Stadt Biebrich
Mahlow , Hr . m. Fr ., Reichspost
von Malibitz , Hr . Dt . m . Fr ., Bannen Metropole u . Monopol
Manche , Hr . Leutn ., Charlottenburg Rhein -Hotel
Mandl , Fr . m . Kinder , Kaiserhof
Mangold 1, 'Hr . Hptm . m. Fr ., Hotel 1 Berg
Mayer , Fr ., 'Düsseldorf PalastrHotel
Meissner , Fr, , Mühlhausen Zur Stadt Biebrich
Mackel , Fr . Ing ., Dortmund ! Grüner Wald
Manegeld , Frl ., Köln Rheinischer Hof
MayJenbaeh , Hr . Kfm ., < Zur Sonne
van Meenen , Hr . Sanitätsrat Dr . med ., Grüner Wald
Memke , Fr ., Königstein Fürstenhof
Merck , Fr . Justizrat m . Sohn , Meisenheim Grüner Wald
Merkel , Hr . Fahr ., Worms Weisses Ross
Merker , Hr . Kfm ., Kassel - Hotel Berg
Merna , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt Hotel Vogel
Metz ; Frl ., Düsseldorf Marktstr . 12
Metzer , Hr ., Mainz Zum Erbprinz
Meyer , flr . Oberst a . D . m. Fr ., Lübeck Silvana
Miehelsoim , Hr . Kfm -, Hamburg Taunus -Hostel
MiggeMb , Hr . Fahr ., Wiesbadener Hof
Muhrmann , Fr ., Iserlohn * 'Hessischer - Hof
Mulch , Hr ., Frankfurt Ragenstechers Augenklinik
Müllensiefen , Hr , Hptm . m . Fr ., Grüner Wald

Müller , Fr ., Köln Sanatorium Dr . Abend -Arnokl
Müllin , Hr ., Rheinischer Hof
Münchgesang , Hr ., Berlin Quisisana
Nahimmaeher , Hr . Leutn . m . Fr ., Berlin Royal
Neuerbourg , Fr ., Köln Vier Jahreszeiten
Neumann , Hr . Fabrikhes ., Koran , • Bellevue
Neve , Hr ., Schleswig . Zur Stadt . Biebrich
Nöelting , Frl . Reut ., Marburg Haus Winter
Oppenheim , Fr ., Bebra Bismarckring 24
Otto , Hr . Hptm . m . Fr ., Dillenburg : Quisisana
Pahl , Hr ., Berlin Zur Stadt 1 Biebrich
Panne, . Ilr . Kfm ., Düsseldorf Bellevue
Panne , Fr ., Düsseldorf Bellevue
Pape , Hr . Kunstmaler m. Fr ., Hannover Vier Jahreszeiten
Peters , Fr ., Sterkrade Pariser Hof
von Puttkamimer , Hr . m . Fr ., Berlin Vier Jahreszeiten
Pütz , Frl ., Hoven Hospiz z. hl . Geist
Quedian , Hr . Dr . med ., Gasthof Krug
Rausch , Fr ., Bonn Hospiz z. hl . Geist-
Reich , Hr . Stabsarzt Dr . med . m . Fr ., Charlottenburg

Vier Jahreszeiten
Reiff , Hr . Fabrik ., Düsseldorf Palast -Hotel
Reinstrom , Hr . Oberleutn ., Wilhelmsheilanltalt
Reissert , Fr ., Düsseldorf Grüner Wald
Rittershausen , Fr . m . Begl ., Weisenheim Pension Jeanette
Roch , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Roeddinghaus , Hr . Fabrik ., Düsseldorf Schwarzer Bock

Schwarzer Bock
Taunuei -Hotel
Grüner Waid

Zum neuen Adler
Rheinischer Hof

Zum neuen Adlet
Metropole u . Monopol

Vil la Helene
Reichspost

Röder , Hr . Generalleutn ., Karlsruhe
Rolide , Hr . in . Fr ., Köln
Rönnebeck , Hr ., Coblenz
Rossig , Hr . Ing . m . Fr ., Gladbach
Roth , Hr ., Schwalbachf
Roth , Hr . Kfm ), m . Farn ., Coblenz
Rothschild , Hr . Kfm ., Frankfurt
Saenger , Frl . m>. Begl ., Berlin
Saueressig , Hr ., Ruppertshofen
v. Sehaa .rdenberg , Hr . Kfm ., Hamburg Rose
Schau , Frl . in . Begl ., Leipzig Zum Falken
Scherkamp , Fr ., Buer ! Europäischer Hof
Schipper , FA , - Taunus -Hotel
Schlutius , Hr . Oberleutn . m . Fr ., Bukarest , Vier Jahreszeiten
Schmidt , Hr . Oberlehrer , Coblenz Hotel Vogel
Schmidt , Frl ., Hierscheid Pagenstechers ' Augenklinik
Schmitz , Hr . Stadtbaumstr . m . Fr ., Castrop , Pensi. Fortuna
Schneider , Hr ., Berg Goldener Brunnen
Schnieder , Hr . Amtsgerichtsrat , Lüdinghausen

Hospiz z. hl . Geist
Schöffer , Frl ., Leipzig Villa Frank
Schönmann , Hr . Dr . jur ., Berlin Vier Jahreszeiten
Schreiber , 2 Frl ., Döbeln Christi . Hospiz H
Schroedter , Fr . Rittm ., Forst Pension Fortuna
Sehröhner , Hr .,. Cöln Hotel Berg
Schulze , 2 Frl ., Barmen . Cordan

(Schluss in der nächsten Kummer .)

Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11,12»

Das ganze Jahr gnt besncht.
Familien* nnd Knrhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus. .

Vorzug grosser Bube. Villen nnd abgeschlossene Wohnungen rar Familien- 150 Zimmer, 50 Bader. Thermalbäder ans eigener
Thermalquelle in allen Etagen n. Villen. Behagliche Gesellschaftsräume n. Empfangshalle.

Winklers Vegetarisches KurrestaurantSohillerplatz 2 (im Neubau). — Ton Einheimischen nnd Kurgästen am meisten
beTorzngtes Restaurant dieser Art am Platze. Behaglich, elegante Räume. —Hygienisch-
bester' Aufenthalt . — Schmackhafte, ärztlic i empfohlene Küche. — Fernsprecher 2385.

Amtsblatt
Nr. 141 vom 17. September 1918.

Lebensmtttelvertettvng.
I. Warenausgabe.

Auf btt vom 16. bis 22. September gültigen Wochenfelder
(Nr. 38) der Lebensmittelkarten werden verteilt:

5V gr Butter . . . . . zum Preise von 36 Pfg . je 50 gr
125 gr feiner Zucker . . . „ „ 42 „ „ Pfund
125 gr Suppenmehl . . . „ „ . 280 „ . „
250 gr Kaffee-Ersatz . . . „ „ „ 200 „ „ „
250 gr Rübensauerkraut . „ „ „ 25 „ „
200 gr Fleisch und Wurst gegen Fleischmarke1—10.

Außerdem Sonderverteilung:
250 gr Maisgrieß . . . . zum Preise von 50 Pfg. je Pfund

für Kinder von 2—5 Jahren (3. bis 6. Lebensjahr) von
Donnerstag bis Samstag in den Milchverteilungsstellen
gegen Vorzeigung der Milchkarte und des Haushalts¬
ausweises.

100 gr Limburger Käse zum Preise von 25 Pfg. je 100 gr in
den Buttergeschästen Nr. 6—12 einschl.

II. Berkaufseinteilung.

Gruppe: Fleisch: Butter und Käse:

M - Q Samstag 8—91/2 Freitag 8—IO 1/2
R—So „ 91/2- 111/2 „ IO1/2-I
Sp - Z - 111/2- 1 „ 3- 41/2
A- D . 2- 3 „ 41/2—6
E- H . 3- 4 Samstag 8—10
I —L „ 4- 5 „ 10—12
A- Z „ 5—51/2 . 12- 1

Nährmittel:
F —I Donnerstag vormittag I Sp —Z Freitag nachmittag
K—M „ nachmittag I A—E Samstag vormittag
N— So Freitag vormittag I A—Z „ nachmittag

III . Mitteilung.
Kartoffeln . Wegen der Kartoffelverteilung erfolgt noch be¬

sondere Bekanntmachung.
Wiesbaden, den 15. September 1918. 362

_ _ _ Der Ma gistrat.
Autzerkraftsetzirng von Nähgarn- und

Nähzwirnmarken.
Die auf Grund der magistratlichen Bestimmungen vom

19. April bzw. 24. Mai d. I . an die Bevölkerung ausgegebenen
Nähgarn - und Nähzwirnmarken werden hierdurch mit dem
30. September 1918 außer Kraft gesetzt.

Kleinhändler haben am Dienstag , den 1. Oktober d. I.
ihren Bestand an Nähgarn - und Nähzwirn dem Lebensmittel¬
verteilungsamt , Zentralstelle, ehemaliges Museum, Zimmer 52,
zu melden' und daselbst gleichzeitig die eingenommenen Marken
abzuliefern. 361

Wiesbade«, den 14. September 1918.
, Der Magistrat.

Bekauntmach «»«.
Nach einem Runderlaß des Reichsversicherungsamts über

die auf Grund der Invaliden - und tztnterbliebenenverstcherung
zu leistenden Zahlungen ist zum Zwecke der Entlastung der
Gemeinden, Polizeibehörden usw. versuchsweise angeordnet,
daß vom 1. Juli d. I . ab bei allen Rentevqmttungen über
monatliche Zahlungen nur einmal, alle Vierteljahre , eine Be¬
glaubigung der Unterschriften, eine Lebens- oder Witwen¬
schaftsbescheinigunggefordert werden darf , und zwar für den
letzten Monat jedes Vierteljahres . Das Gleiche gilt von der
die Beglaubigung ersetzenden Stempelung der Quittungen über
Zulagen zu Renten. .

Wir ersuchen, dies zur Kenntnis der Beteiligten bringen
zu lassen. 364

Der Vorstand der Landesversicheruugsaustalt Hessen-Nassau.
In Vertretung:

gez. Dr. S chx ö b e r.  _
Bekämet«,ach«»».

Verzeichnis der in der Zeit vom 27. August bis einschließlich
5. Septbr. 1918 bei der Königlichen Polizei-Direktion Wiesbaden

angemeldeten Fundsachen:
Gefunden: 1 Geldtäschchen mit Inhalt, 1 weißes Taschentuch,

1 dünnes goldenes Halskettchen, 1 Wagenkapsel, 1 Lederarmband

mit Damenuhr, bares Geld in Papier, >2 Portemonnaies mit Inhalt,
1 Arbeitstäschchmvon Stoff mit Inhalt , 1 weißes Taschentuch
nebst einem Paar neuer weißer Handschuhe, 1 kleines Mefferchen,
1 Schirmhülle.

Zugelaufen: 1 schwarzer Dackel.

Achtung Scharffchietzer».
' Am 17., 18., 19., 20., 21., 23., 24. und 25. September 1918

findet von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „Raben¬
grund" Scharfschießen statt.

«s wird gesperrt:
„Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich - König - Weg, Jdsteiner Straße , Trompeter¬
straße, Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbach¬
tal ), Weg Kesselbachtal, Fischzucht, zur Platter Straße,
Teufelsgrabenweg bis zur Leichtweishöhle."

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der
innerhalb des abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nicht
zum Gefahrenbereich und sind für den Verkehr freigegeben.
Jagdschloß Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht
werden. . t

Bor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen
der damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes „Rabengrund" an den
Tagen , an denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung
der Grasnutzung ebenfalls verboten.

Wiesbaden,' den 28. August 1918. 360
Garnisonkommand».

Bekanntmachung
Die in der Bekanntmachung vom 29. August 1917 festgesetzten

Normalpreise für Särge sind infolge Erhöhung der Preise für
die Rohmaterialien durch Magistratsbeschluß vom 20. August 1818
Nr. 1067 auf die nachstehenden Sätze erhöht worden:

A. Särge für Erwachsene.
I . Aus Tannenholz.

1. Sarg , einfach mit 4 Griffen und einfachem An
strich, sog. Schäferhütte . . . .

Einlegen 2 Mann je 0,75 dl — 1,50 dl
Abbildung  1.

2. Sarg , wie vor, gewölbt . . . .

Einlegen 2 Mann je 0,75 X — 1,50 X
Abbildung  2.

3. Sarg , mit Stäben und 4 Griffen, gelb lackiert

, 3a. Sarg , wie vor, schwarz lackiert

Einlegen 2 Mann je 0,75 dl — 1 .50 X
Abbildung  3.

4. Sarg , schräg, mit Holzkehle und 4 Griffen, gelb
lackiert . . . . .

4a. Sarg , wie vor, schwarz lackiert .

Einlegen 2 Mann je 0,75 X — 1 .50 M
II . Aus Kiefernholz.

Abbildung  4.
5. Sarg , schräg, gekehlt, mit 6 Griffen, gelb lackiert 127.50 dl

5a. Sarg , wie vor, schwarz lackiert

50.50 dl
(Kl. 3).

55.50 X
(Kl. 3).

72.— dl
(Kl. 2).
78.— X

(Kl. 2).

103.50 X
(Kl. 2).
110.50 X
(Kl. 2),

Einlegen 2 Mann je 1,50 X — 3 .— X
Abbildung  5.

6. Sarg , mit reicher Kehlung und 6 Griffen, gelb
lackiert , . . . . . . , .

6a. Sarg , wie vor, schwarz lackiert

Einlegen 2 Mann je 1,50 X — 3 .— X
III . Aus Eichenholz.

Abbildung  4.
7. Sarg, . mit einfacher Kehlung und 8 Griffen,

gebeizt und mattiert » . .

7a. Sarg , wie vor, naturpoliert .

Einlegen 3 Mann je 1,50 X — 4,50 dl
Abbildung 5-

8 Sarg , mit Kehlung ringsum und reicher Aus¬
stattung, mit 8 Griffen, gebeizt und mattiert .

8a. Sarg , wie vor, naturpoliert . .

Einlegen 3 Mann je 1,50 X — 4,50 dl
Dieselben mit Wulst je 30 dl  mehr.

151.— X
(Kl. 1).

158.50 X
(Kl. 1).
171.50 X
(Kl. 1).

277.— X
(Kl. 1).
303.50 X
(Kl. 1).

303.50 X
(Kl. 1).
325.- dl
(Kl. 1).

B. Särge für Kinder aus Tannenholz.
1. Sarg , einfach gekehlt, bis 0,70 m lang, gelb

lackiert . 14.— dl
la . Sarg , wie vor, schwarz lackiert . . . 16.— dl
2. Sarg , desgl. bis 1 m lang, gelb lackiert. . 19.25 X
2a. Sarg , desgl , schwarz lackiert . . . 22.25 X
3. Sarg , desgl., bis 1,80 m lang, gelb lackiert . 83.— X
3a. Sarg , desgl., schwarz lackiert . . . . 88.75 X
4. Sarg , desgl., bis 1,50 m lang, gelb lackiert . 44.25 dt
4a. Sarg , desgl-, schwarz lackiert. . . . v . 50 .— X
Die Abbildungen der Särge liegen in den Geschäften der

Sarglieferanten, sowie an folgenden Stellen aus:
1. Auf dem Friedhofsamt, Rathaus, Zimmer 29,
2. Auf dem Nordfriedhof bei dem Friedhofsverwalter,
3. Aus dem Südfriedhos bei dem Friedhofsverwalter,
4. Auf dem Büro des städtischen Krankenhauses.

Dem Publikum wird empfohlen, in solchen Geschäften zw
kaufen, in denen die vorstehenden Preise ausgehängt und die Ab---
bildungen aufgelegt sind.

Wiesbaden, -den 5. September 1918.
Der Magistrat.

Wiesbadener Nachrichten.
Ersatzlebensmittel. Vom 1. Oktober ab finden auf die-

Erzeugung und den Handel mit Ersatzlebensmitteln die Be¬
stimmungen der Bundesratsverordnung vom 7. März 1918
und die' preußischen Ausführungsbestimmungen vom 9. April
Anwendung. Rur die mit Genehmigung hergestellten Ersatz¬
lebensmittel dürfen in den Handel gebracht werden, jede Aus¬
verkaufsfrist läuft am 30. September ab. "Ihre Verlängerung
ist verboten. Groß - und Kleinhandel müssen daher in ihrem
eigensten Interesse streng darauf achten, nur Ware zu kaufen,
bei welcher der Nachweis der Genehmigung durch die für den
Erzeugerort zuständige Ersatzmittelstelle erbracht ist. Vom
1. Oktober an wird eine scharfe Kontrolle einsetzen und gegen
die Übertretungen der neuen Bestimmungen eingeschritten
werden. Dem kaufenden Publikum wird dringend empfohlen,
sich beim Einkauf auf die von einer Ersatzmittelstelle geneh¬
migten Lebensmittel zu beschränken, da es sonst Gefahr läuft,
geringwertige oder gesundheitsschädlicheWare > obendrein für
einen Gu hohen Preis , zu erstehen.

Der Herr Gouverneur der Festung Maiuz hat nachfolgende'
Bekanntmachungen/veröffentlicht: Nachtrags-Bekanntmachung Nr.
W. M. 1300/8. 18. K. R. A. zu der Bekanntmachung Nr. W.  M.
1300/12. 15. K. R. A. vom 1. Februar 1916, betreffend Beschlag¬
nahme und Bestandserhebungvon Bekleidungs- und Ausrüstungs¬
stücken für Heer, Marine und Feldpost vom 31. August, „Wies¬
badener Ztg." vom 6. September Morgen-Ausgabe. — Nachtrags-
Bekanntmachung Nr. W. M. 1000/8. 18. K. R. A. zn der Be¬
kanntmachung Nr. W . M. 1000/11. 15. K. R.A. vom1. Februar 1916,
betreffend Beschlagnahme und Bestandserhebungvon Web-, Wirk-
und Strickwaren vom 31. August (ebenda). — Nachtrags-Bekannt¬
machung Nr. W. IV. 300/9. 18. K, R. A. zu der Bekannt¬
machung Nr. W. IV. 300/12. 17. K. R. A. vom 22. Dezember 1917,
betreffend Beschlagnahme und Meldepflicht aller Arten von neuen
und gebrauchten Segeltuchen, abgepaßten Segeln, einschließlich Liek-
tauen, Zelten (auch Zirkus- und Schaubudenzelten), Zeltüber¬
dachungen, Markisen, Planen (auch Wagendecken), Theaterkuliffen,
Panoramaleinen vom 7. September, „Wiesbadener Ztg/ vom
7. September, Abend-Ausgabe, Seite 2. — Nachtrags-Bekannt¬
machung betreffend Abänderung des 8 4 der Bekanntmachung
Nr. V. I. 354/6. 16. K. R. A. betreffend Beschlagnahme und Be¬
standserhebungder Fahrrad -Bereisungen (Einschränkung des Fahr¬
rad-Verkehrs) vom 12. Juli 1916, „Wiesbadener Ztg." vom
1. September, Morgen-Ausgabe, Seite 5.

Oeffentliche Rasierstube
für Bartflechtenkraiike.

Im Städtischen Krankenhause, Schwalbacherstrasse 62, ist-
vom 12. September ds. Js . ab am Montag, Donnerstag und
Samstag Nachmittag von 4—5 Uhr für Bartflechtenkranke
Gelegenheit zum Rasieren geboten.

Das Rasieren kostet 35 Pfg.
Meldung beim Pförtner.
Ebenso werden Bartflechtenkranke durch den Spezialarzt für

Hautkrankheiten , Herrn Dr . Gutmann , im städt . Kraukenliaues
an Wochentagen Vormittags um 10 Uhr unentgeltlich beraten.

Wiesbaden , den 7. September 1918.
Städtisches Krankenhaus.

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , Wiesbaden

Brack Carl Bitter, VIhMk Verlag der  Stadtyerwsltumg.
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